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Tourist-Information. 9-18 Uhr, Nord-
häuser Str. 4. Tel. 75330.
Infostelle mit Lese- und Schreibsaal.
9-13 u. 14-16 Uhr, Wandelhalle im
Badepark.
Trinkbrunnen. 9-13 u. 14-15.30 Uhr,
Wandelhalle.
Konzert am Vormittag. Mit dem Trio
Rondo, 10.30 Uhr, Wandelhalle.
Wunschkonzert. Mit dem Trio Ron-
do, 19 Uhr, Wandelhalle.
Haus der Natur. 10-17 Uhr, Nordhäu-
ser Straße 2 b.
Stadtbücherei. 10-13 und 15-18 Uhr,
Herzog-Wilhelm-Str. 86.
Mit den Rangern die Natur entdecken.
Ca. 3,5 Std. 10.30 Uhr, Haus der
Natur.
Schiedsmann. 16.30-17.30 Uhr, Rat-
haus, Tel. 74516.
Deutscher Kinderschutzbund. Gestüt-
straße 12, Tel. 86400 (Termine nach
Vereinbarung).
Jugendtreff. Geöffnet: 14-19 Uhr;
Theater & Film mit Jana & Jule,
16-18 Uhr, Gestütstraße 12.
Ökumenischer Kirchenladen. 10-
12.30 Uhr, Schmiedestr. 7.

BAD HARZBURG
Verkehrsverein. 10-15 Uhr, Bahnhof;
Tel. 2927.
Kulturklub. 9-17 Uhr, Herzog-Wil-
helm-Str. 65, Tel. 1888.
Singekreis Ostpreußen. Übungsabend,
18 Uhr, Wichernhaus.
Harzer Roller. Übungsabend, 20 Uhr,
Harzer-Roller-Hütte.
Deutsch-Französische Gesellschaft.
Cercle Francais, 15.30 Uhr, Hotel
„Braunschweiger Hof“.
Haus & Grund Schlewecke. Beratung,
17-18 Uhr, Gaststätte Sportpark.
Ehemaliger Versehrtensportverein Bad
Harzburg. Mitgliedertreffen, 15 Uhr,
Wolfs Kaffeehaus in der Stadtmitte.
Sozialverband Harlingerode/Göttinge-
rode. Klönnachmittag, 14.30 Uhr,
Freizeitzentrum Harlingerode.
Tourist-Information im Harz Welcome-
Center Torfhaus.10-18 Uhr, Tel.
(0 53 20) 2 29 04 50.
Kirchengemeinde Martin Luther.
Frühstückstreff im Mehrgeneratio-
nenhaus, 9-11 Uhr, Haus der Kirche,
Lutherstraße 7, 3,50 Euro; 18.30
Uhr Jugendchor; 19 Uhr Posaunen-
chor; 20 Uhr Ev. Frauenhilfe, Mit-
gliederversammlung. Offene
Sprechstunde für Integrationsbera-
tung, 13-16.30 Uhr, Haus der Kir-
che.

Kirchengemeinde Schlewecke/Göttin-
gerode. 19 Uhr Infoabend zum Kon-
firmandenseminar (Schlewecker
Kirche).
Kirchengemeinde St. Marien Harlingero-
de. 16.30 Uhr Konfirmandenunter-
richt; 18 Uhr Jugendgruppe.
TSG. Turnen, Ki. 5-6 J., 14.15 Uhr;
Mä. 6-9 J., 15.15 Uhr; Eltern-Kind,
1 1/2-3 J., 16.15 Uhr; Kinder 3-5 J.,
17 Uhr; Wirbelsäulengymnastik,
19 Uhr; Funktionsgymnastik,
20 Uhr, Grundschule Bündheim.
Badminton, Erw./Anf., 18.45-21.45
Uhr, WvS-Turnhalle. Leichtathle-
tik, Hallentraining, 8-14 J., 15.45-
17.15 Uhr; Freiluftlauf, 17.15-18.15
Uhr, WsV-Halle.
TSG/MTV Brunonia.  Nordic Walking,
9 Uhr, 11 km, Rennbahn.
MTK. Yoga,8.45 Uhr; Pilates, 10
Uhr; Folklore, 18 Uhr; Yoga, 19.15
Uhr; MTK-Heim. Koronar, 19.45
Uhr, GHS Halle; Volleyball, Hobby-
gruppe, 20.15 Uhr; WvSG Sporthal-
le.
MTV Brunonia Harlingerode. Hip Hop
für Kinder, 16.30-17.30 Uhr, Funkti-
onsraum Planstraße.
MTV Bettingerode. Tischtennis, Kin-
der/Jugend, 17 Uhr; Erwachsene, 19
Uhr, Turnhalle.

SV Göttingerode. Walken, 17 Uhr,
Parkplatz DGH; Gym. für ält. Da-
men, 18.30-19.30 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus (Turnhalle).
HSG. Athletik- und Torwarttraining,
18-19 Uhr; Herren ab 18 J., 19-20.15
Uhr; Damen ab 18 J., 20.15-22 Uhr,
Deilich.
TTV Göttingerode. Tischtennis, Erw.,
20 Uhr, Turnhalle.
Casino-Tanzclub. Freies Training
Turnierpaare, 20 Uhr, Freizeitzent-
rum Harlingerode.
SC 18 Harlingerode. Fußball, F II-Jun.
17-18 Uhr, Turnhalle Harlingerode;
Damengymnastik, 19 Uhr, Freizeit-
zentrum.
HTC. Latin Fit, 18 Uhr; Tanzkreis
Paare, 19.15 Uhr, TS.
Schützengesellschaft Schlewecke.
Luftgewehr Herren, 19 Uhr, Sport-
park.
Schützengesellschaft Göttingerode.
Treffen 19.30 Uhr, Schützenhaus
Langenberg.
Schützengesellschaft Bündheim.
Schießen, 20 Uhr, Schützenhaus
Bad Harzburg.
LAV 07. Leichtathletik-Team/Power-
gruppe/Erwachsene, 17.30 Uhr,
Halle Gerhart-Hauptmann-Schule.

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr

Bad Harzburg. Die Fans der Braun-
schweiger Band Silent Radio wissen
genau, was sie zu erwarten haben,
wenn Lars Bottmer und Rainer Ta-
cke zum „Schlosskonzert bei Ker-
zenschein“ Vollgas geben. Nämlich
richtig gute Musik aus den 80er und
90ern plus einige moderne Stücke,
die Bottmer und Tacke mit ihrem
unverwechselbaren Stil zu ihren
ganz eigenen Liedern machen.

Gut 350 Gäste feierten die Band
im Bündheimer Schloss und waren
von der ersten Sekunde an in
Höchststimmung. Tacke spielt Vio-
line, die elektronische Variante, und

gibt den Pop- und Rocksongs schon
allein dadurch einen speziellen
Klang. Und Bottmer spielt akusti-
sche Gitarre. Und er singt mit seiner
tiefen Stimme, die man mit Begrif-
fen wie „charismatisch“, „unter die
Haut gehend“, „rauchig-rockig“
beschreiben könnte. Außerdem
wurde das Duo unterstützt von Jens
Müller (Bass), Claus Hartisch (E-
Gitarre) und Lars Plogschties
(Schlagzeug).

Individuell, neu, schön
Und so konnten auch diejenigen,

die die Band zum ersten Mal live
hörten, kaum stillstehen. Üblicher-

weise kommuniziert Sänger und En-
tertainer Lars Bottmer viel mit dem
Publikum, fragt, wer neu dabei ist
zum Beispiel. Oder betont, dass die
Gruppe sich nicht als „Coverband“
verstanden haben möchte. Auf die
Idee würde man auch kaum kom-
men, so individuell, so neu und
schön sind die größtenteils ruhigen
Interpretationen der bekannten
Klassiker.

Songs von Depeche Mode und
Eurythmics waren natürlich dabei
am Samstagabend, aber auch
„Sunglasses At Night“ von Corey
Hart oder „Send Me An Angel“ der
Band Real Life brachten den Saal
beinah wortwörtlich zum Kochen.
Bei kuscheligen Temperaturen –
„ganz schön warm bei euch“ – tanz-
te, sang und feierte das Publikum
und bejubelte jeden Song mit viel
Applaus.

Auch eigene Lieder vom neuen
Album „Under The Surface“ gab
Silent Radio zum Besten, mit dem
Hinweis, man müsse ja erproben, ob
die „nicht absaufen“. Bestimmt
nicht. Begeisterungsstürme waren
der eindeutige Beweis. Oder das
Lichtermeer aus Hunderten von
Leuchtstäben, die der Kulturklub
zu Beginn verteilt hatte. Apropos

Leuchtstäbe. Die waren eine wichti-
ge Zutat für die besondere Atmo-
sphäre des Konzertes. Bottmer gab
nämlich nicht nur Anweisung, wie
die „Star-Wars-Schwerter“ zu be-
nutzen waren: Schwenkend, wir-
belnd oder Lasso schwingend. Son-
dern auch, welche Farbe passend
wäre. Und so gaben sich die Fans
bei rotem, grünem oder violettem
Licht der authentischen Musik hin
und ließen sich mitreißen von dem
ungewöhnlichen Klang der elektri-
schen Violine und der wunderbar
tiefen Stimme des Frontmanns.

Durchhaltevermögen
„Ich hab euch lieb“, auch das

durften die Fans an diesem Abend
mehrfach hören. Auch das klang
echt und authentisch. Bottmer und
Co freuten sich über die vielen
treuen Fans. Und sie sind gern in
Bad Harzburg. Seit zwölf Jahren
mindestens, so genau wusste es
Bottmer schon gar nicht mehr.

Und weil die Band den Tanzenden
Durchhaltevermögen bescheinigte,
bekamen die Fans mit Songs wie
„Umbrella“ und „Enjoy the silence“
auch noch richtig geniale Zugaben
als Dankeschön.

Authentische Musik mit viel Gefühl
Wieder einmal begeisterte Silent Radio auf Einladung des Kulturklubs mehr als 300 Fans im Bündheimer Schloß

Von Sarah Mühling

Silent Radio trat in fünfköpfiger Besetzung im Bündheimer Schloß auf und entfachte wahre Begeisterungsstürme: Lars Bottmer (Gesang und Gitarre) und Rainer Tacke (elektri-
sche Violine), Jens Müller (Bass), Claus Hartisch (Gitarre) und Lars Plogschties (Schlagzeug).  Fotos: Mühling

Leuchtstäbe, die
farblich passend
zur Stimmung ein-
gesetzt werden
konnten, hatte der
Kulturklub im Vor-
feld an die Gäste
verteilt.

Bad Harzburg. Ein vermeintlich pie-
pender Heimrauchmelder rief am
Samstagabend die Harzburger Feu-
erwehr auf den Plan. In der Ilsen-
burger Straße hatten Nachbarn über
den Notruf die Leitstelle informiert,
ein Lösch- und Hilfeleistungszug
rückte um 20.29 Uhr aus. Vor Ort
konnten die Feuerwehrleute nach
erster Erkundung aber weder Rauch
noch offene Flammen von außen
wahrnehmen – wohl aber das Pie-
pen, das auf einen Rauchmelder
schließen ließ.

Mit Spezialwerkzeug verschafften
sich die Einsatzkräfte Zutritt zur
Wohnung. Ein Angriffstrupp stand
ausgerüstet mit Atemschutz und
Kleinlöschgerät in Bereitschaft. Je-
doch konnte nach Öffnen der Tür
schnell Entwarnung gegeben wer-
den: Kein Rauchmelder hatte Alarm
geschlagen, sondern die Türklingel,
die aufgrund eines technischen De-
fekts dauerhaft ertönte und dem Si-
gnal eines Rauchmelders durch die
geschlossene Tür täuschend ähnlich
war. Nach Wiederverschließen der
Wohnungstür und Übergabe der
Einsatzstelle konnte die Feuerwehr
wieder abrücken. red

Hinter der Tür piept es:
Feuerwehr eilt zu Hilfe

Bad Harzburg. Während des Feuer-
werks im Rahmen der Walpurgis-
party im Sportpark wurde am
Sonntag ein 20-jähriger Bad Harz-
burger von einer Rakete im Gesicht
verletzt. Die Polizei geht davon aus,
dass es sich um einen so genannten
„Querschläger“ einer umgestürzten
Feuerwerksbatterie gehandelt hat.
Wie es zum Vorfall kommen konnte,
werde aber noch zu ermitteln sein.

Feuerwerksrakete trifft
20-Jährigen im Gesicht

Bad Harzburg. Das schöne Wetter und
die Fülle von Veranstaltungen im
Harz bescherten auch der Kurstadt
hohe Besucherzahlen zu Walpurgis
– das führte zu Parkplatzproble-
men. In der Folge herrschten nach
Polizeiangaben im Bereich der B 4
und der angrenzenden Straßen teils
chaotische Verhältnisse. Fahrzeuge
mussten durch den Abschleppdienst
umgesetzt werden oder erhielten ei-
ne Ordnungswidrigkeitenanzeige.

Besucheransturm führt
zu Parkplatz-Chaos

Bad Harzburg. Weil zwei junge, ange-
trunkene Männer am Sonntagabend
gegen 23.20 Uhr partout nicht die
Regionalbahn im Bahnhof verlassen
wollten, musste die Polizei gerufen
werden. Die Beamten übergaben die
Jungs im Alter von 17 und 23 Jahren
an die Erziehungsberechtigten.

Polizei holt zwei junge
Männer aus der Bahn

Bad Harzburg. Ein mit mehreren
Schlössern gesichertes E-Bike wur-
de zwischen Freitag, 14 Uhr, und
Samstag, 15.30 Uhr, aus der Bahn-
hofsvorhalle entwendet. Es handelt
sich um ein grünes Rad des Herstel-
lers Hai Bike, mit schwarzem Sattel,
schwarzen Kunststoffblechen und
Kettenschaltung. Das Fahrrad ist
mit vielen Aufklebern versehen.
Zeugenhinweise werden unter Tele-
fon (0 53 22) 91 11 10 erbeten.

Mehrfach gesichertes
E-Bike gestohlen

Bad Harzburg.  In einem Mehrfamili-
enhaus in der Ilsenburger Straße
hat eine Mieterin am späten Frei-
tagabend ihre eigene Wohnungstür
eingetreten. Sie war in jüngster Zeit
schon mehrfach aufgefallen, weil sie
andere Hausbewohner belästigte.
Ein Strafverfahren wegen Sachbe-
schädigung wurde eingeleitet.

Mieterin tritt ihre
eigene Wohnungstür ein


